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Herdenmanagement prüfen 

Mit dem Jahresabschluss bietet sich die Gelegenheit, einerseits einen Blick zurück und andererseits einen Blick nach vorne zu werfen. Was lief im Jahr 2024 gut im Stall und wo gab es 
Schwierigkeiten zu bewältigen?  
Nebst den persönlichen Eindrücken bieten die Herdenkennzahlen (z.B Betriebsstatistik des Zuchtverbands oder eigene Daten) eine gute Möglichkeit, das Herdenmanagement zu prüfen. Bei 
erfolgreichen Werten darf sich auf die Schulter geklopft und der Schwung ins neue Jahr mitgenommen werden. Sind ungenügende Werte zu erkennen, gilt es die Ursache/n zu eruieren, zu 
beseitigen und sich Ziele für das neue Jahr zu stecken.  
Nachfolgend finden Sie einen Überblick über einige relevanten Herdenkennzahlen bezüglich Langlebigkeit und Wirtschaftlichkeit. Denn Fruchtbarkeit, Eutergesundheit sowie Klauen- und 
Gliedmassenerkrankungen gehören zu den häufigsten Abgangsursachen in den Milchviehbetrieben der Schweiz. 

 

 

 

 

 

Milchleistung 
< 7000kg/Laktation

•Rastzeit: 55 - 65 Tage
•Serviceperiode: 70 - 80 Tage
•Zwischenkalbezeit: 350 - 365 

Tage

Milchleistung 
> 7000 und < 

9000kg/Laktation

•Rastzeit: 65 - 90 Tage
•Serviceperiode: 80 - 105 Tage
•Zwischenkalbezeit: 365 - 390 

Tage

Milchkeistung 
>9000kg/Laktation

•Rastzeit: 80 - 100 Tage 
•Serviceperiode: 95 -105 Tage
•Zwischenkalbezeit: 365 - 410 

Tage

Leistungs-unabhängige 
Kennzahlen

•Besamungsindex: < 1.6 
•Verzögerungszeit: < 15 Tage
•N3-Index: < 15%
•Erstbesamungserfolg: >60%
•Abortrate < 6 %
•Abgangsrate aufgrund 

ungenügender Fruchtbarkeit:   
< 7%

Abgänge 
aufgrund 

ungenügender 
Klauen-

gesundheit pro 
Jahr

• < 15% 

Auftretende 
Lahmheiten 
(Score 2 und 

mehr)  pro Tag
•< 10%

Klauen-
erkrankungen 

bei Klauenpflege

•Ballenhornfäule: < 30% 
•Mortellaro: < 20%
•Klauengeschwüre: < 

10%
•Klauenrehe < 5%

Tankmilch
• < 150'000 

Zellen/ml in 
jeder Probe Anteil der 

Tiere mit 
mehr als 
150'000 

Zellen/ml

• <  20% der Tiere

Anzahl
klinische 
Viertel 

• < 20% der Tiere 
pro Jahr

Abgänge 
wegen 

ungenügen-
der Euter-
gesundheit

• < 7 % pro Jahr


